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Ihr Lieben, habt Ihr euch je so down, so 

niedergeschlagen und hoffnungslos gefühlt, dass Ihr alles aufgeben 
wolltet? Mir ist es genau so ergangen. Oftmals habe ich mich in diesem 
Zustand des „Ausgebrannt-Seins“ befunden, und in letzter Zeit fühlte es 
sich so an, als ob die Flamme all meiner Leidenschaft ausgelöscht worden 
wäre! Jetzt habe ich erkannt, dass dies ein Muster bei mir sein könnte. 
Also ich glaub jetzt nicht: Das Beste, das Gott für mich hat, ist, dass ich 
immer an meine Grenzen komme… und doch ist es so, dass unser Selbst 
ein Ende finden muss, wenn das Reich Gottes ausgebreitet werden soll. 
Lasst mich erklären. Bleibt mit mir dran. Ich glaube, dass wir im Jahr 
2015 auf noch großartigere Weise dazu bevollmächtigt werden, in 
die Erfüllung der Pläne Gottes für unser Leben hinüberzuwechseln. 

Ich glaube, dass 2015 eine Zeit sein wird, die eine Atmosphäre großer 
Erwartung erfordert. Wir werden in der Tat viele Gebetserhörungen 
sehen, weil wir „erwartet“ haben, dass Gott zu unseren Gunsten am Werk 
ist. In Wahrheit ist es Sein Wunsch, unsere Gebete zu erhören, da es Ihm 
sehr am Herzen liegt, uns dazu zu befähigen, das Reich Gottes weiter 
auszubreiten. Während wir im Geistlichen mehr Territorium einnehmen, ist 
es notwendig, dass wir nicht bloß eine Haltung des Bewahrens einnehmen, 
sondern wissen, dass Durchbruch gewährt wird, damit wir weiter vorwärts 
gehen! Die Erwartungen, die wir haben, dürfen jedoch nicht auf unseren 
eigenen Fähigkeiten, Gaben und Talenten basieren – sonst wird es sich im 
Endeffekt im Sand verlaufen. (Fragt mich, woher ich das bloß weiß!) Es 
ist absolut notwendig, beständig eine Atmosphäre des Glaubens 
und der Erwartung Gott gegenüber zu kultivieren. Wir müssen Ihm 
vertrauen und erwarten, dass Er fähig ist, zu tun, was Er 
versprochen hat. 

Sacharja 4, 1-6 ist eine meiner Lieblingsstellen. Um Platz zu sparen, 
werde ich mich kurz fassen was diese Offenbarung betrifft. Deshalb mein 
Hauptfokus auf diesen speziellen Vers. „Da antwortete er und sprach zu 
mir: Das ist das Wort des Herrn an Serubbabel: Nicht durch Macht und 
nicht durch Kraft, sondern durch meinen Geist! spricht der Herr der 
Heerscharen. (Schlachter, mit Betonung) 

Ihr erinnert euch: Der Prophet war von einem Engel aufgeweckt worden 
und empfing eine Vision. Vor ein paar Monaten schrieb ich einen Artikel 
über einen „Erweckungsengel“ mit Botschaften bezüglich der 
Erweckungspläne und Ziele Gottes für den Leib Christi 



[http://www.elijahlist.com/words/display_word.html?ID=14123 englisches 
Original]. Der Erweckungsengel war auch ein „Schreiber-Engel“. Während 
der Engel zu mir in einer Vision sprach, schrieb ich zahlreiche Botschaften 
und Schriftstellen nieder. Eine Stelle im 
Speziellen betraf unser Eintreten in eine Zeit 
vermehrter Träume und Visionen. Die 
Schriftstelle, die mir dazu gegeben wurde, war 
Hohelied 5, 2: „Ich schlief, aber mein Herz war 

wach…” (Photo by Donna Smallenberg "I Slept, 
But My Heart Was Awake" via 

http://www.elijahshopper.com/i-slept-but-my-
heart-was-awake-18-1-2-x-22-by-donna-

smallenberg/) 

Serubbabel sah in einer Vision einen Leuchter, so 
einen wie im Tempel. Auch hier in dieser Stelle 
liegt viel Offenbarung, doch ich möchte darauf 
hinweisen, dass die Kirche/die Gemeinde auch ein 
Leuchter ist, so wie Jesus selbst der Leuchter ist. Mit der Gemeinde im 
Hinterkopf möchte ich sagen, dass Jesus sagte: „Ich werde Meine 
Gemeinde bauen“. Jedoch liegt es auch an uns, mit Ihm 
zusammenzuarbeiten und es Ihm zu erlauben, uns dazu zu 
bevollmächtigen, an Seiner Seite zu arbeiten, um die himmlische Vision 
der Errichtung Seines Reiches hier auf der Erde zu erfüllen. Manchmal 
kann das ziemlich überwältigend scheinen, vor allem dann, wenn wir 
glauben, dass es an „uns“ liegt, dass wir „unsere Stärke“ verwenden 
müssten, um sie zu bauen. Ich glaube, dass dies der Grund ist, warum der 
Herr dem Propheten gesagt hat, dass es weder durch Macht noch durch 
Kraft … sondern durch Seinen Geist geschehen würde. 

Eine Zeit der Erwartung und der erhörten Gebete! 

Ihr kostbaren Heiligen, wir treten gerade in eine neue Zeit ein. Ja, wir 
stehen an der Schwelle des Durchbruchs zu einem Raum, in dem der 
Himmel wahrlich die Erde berührt und wir die Ergebnisse unserer Gebete 
dieser letzten Zeit(en) sehen werden. Auch werden in der Nacht und durch 
Visionen viele Gebetsdirektiven gegeben werden. Es liegt nicht daran, 
dass wir nicht gebetet hätten… es geht nur um Sein Timing! Es ist Zeit 
für Veränderung. Doch ist es auch Zeit, erneut voller Erwartung zu 
sein.  

Wenn Gott sagte, dass Er Seine Gemeinde bauen würde, und wenn Er 
sagte, dass Seine Herrschaft zunehmen würde, dann erwarte ich, dass 
dies geschieht (siehe Jesaja 9, 6). In diesem Jahr treten wir in eine 
Zeit der erfüllten Erwartungen ein. Deshalb nochmals, es ist 
notwendig, dass wir eine Haltung großer Erwartung beibehalten. Erwartet 
Durchbruch, erwartet Wunder und erwartet die übernatürliche 
Manifestation Gottes. Lasst Leidenschaft wieder hervorkommen – in 



dem Wissen, dass nicht wir die Fähigkeit besitzen, diese Dinge zu 
bewirken – es ist Gott, der sie verspricht!  

Gott handelt dort, wo es eine Erwartungshaltung gibt. Erinnert euch an die 
Geschichte, in der Jesus Wasser in Wein verwandelte. Maria, die Mutter 
Jesu, erwartete, dass etwas geschieht. Sie ging zu Jesus und sagte Ihm, 
dass ihnen der Wein ausgegangen war. Erlaubt mir, Seine Antwort etwas 
zu umschreiben: „Also, was hat das jetzt mit Mir zu tun? Meine Zeit, 
Wunder zu tun, ist noch nicht gekommen. Der Vater hat Mich noch nicht 
dazu freigesetzt, etwas diesbezüglich zu unternehmen!“ Maria wandte sich 
sofort an die Diener, in der Erwartung, dass Jesus trotzdem etwas bzgl. 
dieses Problems tun würde und sagte: „Macht euch bereit… Er wird euch 
gleich einige Anweisungen geben!“ (Umschreibung, siehe Johannes 2).  

Könnt Ihr erkennen, dass Maria in einer Atmosphäre der Erwartung 
wandelte? Ihr Lieben, Gott möchte dasselbe für uns heute tun. Er möchte 
zu unseren Gunsten eingreifen. Für alles, was wir brauchen, um vorwärts 
gehen zu können, wurde bereits am Kreuz gesorgt – und doch liegt es an 
uns, es zu erwarten. 

Eine Erwartung ist nicht Hoffnung… es ist eine erwartungsvolle Erwartung 
dessen, was geschehen wird. Wo Erwartung ist, gibt es keinen Raum für 
Zweifel! Der Herr möchte, dass wir ins Jahr 2015 mit der Erwartung 
hineingehen, Antworten auf unsere Gebete zu erhalten und 
Verheißungen erfüllt zu sehen. Ein Großteil der Erwartung in uns, 

wird von der Tatsache genährt, dass 
der Leib Christi mit Vision schwanger 
ist. So wie von einer schwangeren 
Frau im Natürlichen gesagt werden 
kann, dass sie „froher Erwartung“ 
ist,  so gilt dasselbe für die 
Gemeinde. Wir sind mit Vision 
schwanger und deshalb froher 
Erwartung! (Photo via Pixabay) 

Vor vielen Jahren (es ist jetzt tatsächlich schon fast 40 Jahre her!) ging es 
mir jeden Morgen schlecht. Als ich zum Arzt ging, sagte er: „Sandie, es ist 
alles in Ordnung… du bist froher Erwartung!“ Natürlich wissen wir, dass 
eine Frau, wenn sie froher Erwartung ist, auch schwanger ist. Ihr Lieben, 
seid Ihr mit Vision schwanger? Wenn dem so ist, lass mich es dir 
bestätigen… du bist es! Deshalb bist du „voller Erwartung“! Bring dich mit 
diesen Gedanken nun in Übereinstimmung … und sprich es laut aus … Ich 
bin froher Erwartung! Ich bin mit einer Erwartung schwanger! 

Schwanger mit einer Vision  

Als Gläubige in Christus müssen wir etwas anders über das „Mit Vision 
schwanger Sein“ denken. Es ist Zeit, unseren Fokus von „wie schwierig 
diese Zeit ist“ (wie die Unannehmlichkeiten, die eine Mutter in den neun 
Monaten der Schwangerschaft vielleicht durchmacht) darauf zu verlagern, 



eine geistliche Atmosphäre der Begeisterung und der Erwartung zu 
entwickeln! Als jemand, der im Natürlichen schwanger war, wusste ich 
ohne jeden Zweifel, dass ich eines Tages die Vision dessen, was ich in mir 
trug, sehen würde. Ich „erwartete“, es auf die Welt zu bringen! Wenn wir 
ein Kind „erwarten“, „erwarten“ wir folglich, es auf die Welt zu bringen! 
Ihr Gläubigen, wir müssen auch die Geburt dessen erwarten, 
worum wir gebetet haben und was wir geglaubt haben, dass Gott 
tun würde – für unsere Familien, unseren Dienst, für uns 
persönlich und bei der Arbeit. 

Es gibt in der Bibel viele Beispiele für Menschen, die mit einer Vision 
schwanger waren. Simeon war einer von ihnen. Der Herr hatte ihm 
gesagt, dass er nicht sterben würde, bevor er den Messias gesehen hat 
(siehe Lukas 2, 25-30). Wir sprachen bereits von Maria, der Mutter Jesu, 
doch sehen wir uns an, wie sie es lernte, tatsächlich eine Antwort zu 
„erwarten“. Erinnert euch: Sie wurde schwanger mit dem Samen des 
Heiligen Geistes und folglich „froher Erwartung“. Natürlich brachte sie zur 
Welt, was der Heilige Geist ihr anvertraut hatte, nämlich den Sohn Gottes, 
Jesus. 

Aber denkt einmal darüber nach… was machte sie während der 
schwierigen Zeiten? Wie überstand sie ihre eigenen Engstellen? Ich bin 
mir zum Beispiel sicher, dass der Teufel auf ihre Gedanken abzielte 
genauso wie er es bei uns tut. Vielleicht hat er sie mit folgenden Worten 
versucht… „Klar, du denkst, der Heilige Geist hätte dich besucht…“ Und 
doch empfing sie vollständig, durch den Glauben, erwartete, dass Gott 
Seine Worte ihr gegenüber erfüllen würde und später brachte sie es zur 
Welt. Ihre Verantwortung war es, zu empfangen und später auf die 
Welt zu bringen, doch all dies wurde ermöglicht durch den 
Heiligen Geist! Auch hier nicht durch Macht und nicht durch Kraft, 
sondern durch den Geist! 

Und doch ging Maria durch einige 
schwere Zeiten. Denkt einmal darüber 
nach. Sie war schwanger, aber nicht 
verheiratet – sie mussten das Gerede der 
Nachbarn überstehen. Sie durfte nicht 
zulassen, Scham für ihren Zustand 
anzunehmen. Nein. Sie musste am 
Glauben festhalten und dem Vater 
vertrauen. Dann nach der Geburt der 
Verheißung, musste sie diese Verheißung 
zum Schutz an verschiedene Orte 
bringen, da ein Feind (König Herodes) versuchte, sie zu vernichten! Und 
später musste sie aushalten, diese Verheißung am Kreuz leiden zu sehen. 
(Photo via Pixabay) 

Hattest du Verheißungen, die momentan am Kreuz hängen? Ich weiß, 
dass ich da einige Herausforderungen hatte, und ja, einige meiner 
Verheißungen scheinen am Kreuz zu hängen… Es ist so, als ob Gott fragen 



würde: „Wirst du durchhalten, bis dies vollständig zur Welt gebracht ist?“ 
Ich antworte: „JA“… obwohl ich mich ausgebrannt fühle. Wie viele von 
euch im Moment erwarte ich, dass die Leidenschaft wieder angefacht wird. 
Ihr Gläubigen, wie lautet eure Antwort? Ich bete, dass Ihr diese neue Zeit 
annehmen könnt… ERWARTET! 

Wenn eine erwartungsvolle Mutter, die froher Erwartung ist, gebiert, ist 
dies die freudigste aller Zeiten! Ich kann im Natürlichen davon berichten, 
doch wenn wir eine Gebetserhörung erleben, ist dies dasselbe, wie mit 
einer Vision schwanger sein und dann mit eigenen Augen zu sehen, dass 
diese Vision Realität wird. Ihr Lieben, wir treten in eine neue Zeit ein… 
werft Unglauben beiseite… lasst alle behindernden Einschränkungen los… 
es ist Zeit für einen Durchbruch! 

Ich habe einige Bücher geschrieben und bin sehr ins Detail gegangen, um 
Gläubige darauf vorzubereiten, in eine neue Zeit hinüberzuwechseln. Zwei 
dieser Bücher kann ich euch für jetzt sehr empfehlen, da ich mir wünsche, 
dass jeder von uns Durchbruch erlangt: Letting Go of Your Limitations: 

Experiencing God’s Transforming Power (Einschränkungen loslassen: 
Gottes umgestaltende Kraft erleben) und Faith After Failure: Reconnecting 

With Your Destiny (Glaube nach Versagen: Sich mit unserer Bestimmung 
wieder in Einklang bringen). Was auch immer wir als Versagen ansehen – 
Gott sieht dieses Versagen als potentielle Reife und geistliches Wachstum. 

[http://www.elijahshopper.com/letting-go-of-your-limitations-by-sandie-
freed/ bzw. http://www.elijahshopper.com/faith-after-failure-
reconnecting-with-your-destiny-by-sandie-freed/] 

Hindernisse des Bösen 

Womit hat dich der Teufel versucht? Worüber hat er dich belogen? Glaubst 
du, es liegt nur an dir, Territorien umzugestalten, dein Unternehmen zu 
verändern oder dich vielleicht selbst in einen Durchbruch hinein zu 
manövrieren? Der Feind hätte gerne, dass wir diese Lüge glauben. Satan 
ist, wie die Bibel sagt, ein Lügner und ein Betrüger. Er wird uns anlügen in 
Bezug auf die Treue Gottes und Seine Fähigkeit, uns dazu zu befähigen, 
unsere Bestimmung zu erfüllen! Wir jedoch müssen zur Wahrheit 
„erwachen“! Wir sind Überwinder und für Gott ist nichts unmöglich! 
Lasst das nun in euer Bewusstsein eindringen! Lies weiter – da 
gibt es noch mehr Stärkung für dich! 

Ich weiß, dass 2014 mit Sicherheit eines der für mich persönlich am 
herausforderndsten Jahre war. Und obwohl ich im Moment vielleicht 
schwach bin, weiß ich, dass ich in Wahrheit stärker bin. Hat Er uns nicht 
versprochen, uns zu stärken, Tag für Tag für Tag, nicht wahr? Wir wurden 
am Gebären gehindert, da der Feind unsere Zukunft ins Visier genommen 
hat. Auch König Hiskia erlebte so eine Art von Bedrängnis. Als sie 
vollständig von den Assyrern umzingelt waren, sagte er: „… So spricht 
Hiskia: Das ist ein Tag der Trübsal, der Züchtigung und der Schmach - wie 



wenn Kinder eben geboren werden sollen, aber die Kraft fehlt, sie zu 

gebären (Jesaja 37, 3 LUT). 

Die Engstelle 

Das Wort „Trübsal” in diesem Vers 
bedeutet „Engstelle”. Das ist eine 
passende Übersetzung für eine Person, die 
„froher Erwartung“ ist, denn während der 
Geburt des verheißenen Samens muss er 
durch eine sehr enge Stelle, nicht wahr? 
Und wie Hiskia sagte, fühlt sich dies an, 
als ob wir diese Vision jetzt so lange 
getragen hätten, wir haben um sie 
gekämpft, wir sind fest gestanden… und 
nun ist nur mehr ganz wenig Kraft da, um 
sie vollständig auf die Welt zu bringen. 

Ja, wir befinden uns gerade in dieser Engstelle – schwanger mit Vision – 
und der Feind schleudert uns verlogene Anklagen entgegen. Fühlst du dich 
zu schwach, um das, was Gott versprochen hat, vollständig auf die Welt 
zu bringen? Wenn dem so ist, dann sei bitte heute ermutigt. Die Gnade 
Gottes steht jetzt zur Verfügung, um uns dazu zu befähigen, uns mit 
großer Erwartung für unsere Zukunft zu erheben. (Photo via Pixabay) 

Seid voller Erwartung und habt Glauben – heute! 

Der Apostel Paulus ermahnt uns, nicht wie die Kinder Israels zu sein, die 
ein verhärtetes Herz und Unglauben in Bezug auf die Güte Gottes hatten. 
Sie waren nicht in der Lage, ihre Sklavenmentalität in Ägypten 
zurückzulassen. Erlaubt mir, jeden Unglauben und jede Herzenshärte 
anzusprechen, die wir versucht sind, in diese neue Zeit mit hinein zu 
tragen. Ich glaube, dies ist die Zeit, um jedes Hindernis loszulassen, das 
versucht, unsere Zukunft zu blockieren. Nehmt euch einen Moment Zeit 
und lest Hebräer 3, 7-19. Paulus ermutigte die Hebräer, Gottes Stimme zu 
hören, sich von Zweifel und Unglauben abzuwenden und zu ERWARTEN, in 
die Ruhe einzutreten – und zwar deshalb, weil Gott es versprochen hat! 

Was hat Gott dir verheißen? Wirst du heute Seine Stimme hören? 
Du kannst JETZT voller Erwartung sein, während es noch HEUTE 
heißt. Ich stimme mit dir überein, dass 2015 ein Jahr großer 
Erwartung und ein Jahr der erhörten Gebete sein wird. 

Vielen anderen habe ich es bereits gesagt, dass 2015 auch das 
Jahr „des Träumers” sein wird. Träumt groß. Habt keine Angst, 
wieder zu träumen. Viele eurer Träume und Sehnsüchte sind auch 
Gottes Träume und Sehnsüchte für euer Leben. In dieser neuen Zeit 
erwartet übernatürliche Begegnungen durch himmlische Träume und 



Visionen. In Hohelied 5, 2 heißt es, dass wir vielleicht schlafen mögen, 
doch unser Herz bleibt wach. Ist es nicht tröstlich zu wissen, dass jedes 
Mal, wenn wir träumen, unser Herz Seiner Stimme und Seinem 
vollkommenen Willen gegenüber wach ist? Deshalb, da wir wissen, dass Er 
vertrauenswürdig ist, lassen wir uns doch so richtig begeistern für 2015 
und Gottes Bestes erwarten! 
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